
705

erfe die Oſterfreude des göttlichen Herzens Fe

ſu auf den erſten Sonntag
nach Oſtern: „Was ich nicht ſehe und begreife, glaube ich nicht;“ auf den vierten
Sonntag nach Oſtern „Gott kümmert ſich nicht Um un

Wien. Heinrich Hur ter, Kirchendirector bei Eliſabeth.
51 Herr, uns beten! Ein Gebetbuch für katholiſche Chriſten

und zugleich eine Anleitung, *  M Geiſte der Kirche 3u beten Von Ignaz
Rieder, Spiritual. Mit einem Vorwort von Dr. Johann Katſch
thaler, Domcapitular ind Prieſterhaus⸗Director. M‚  V  kit Approbatton
des fürſterzbiſchöflichen Ordinariates Salzburg. Winterberg. Druck und
Verlag 0, Steinbrenner.

Dieſes Gebetbuch empfiehlt ſich beſtens Ur reichen un gediegenen In⸗
halt, durch die Ausgezeichnetheit der Quellen, aus welchen EeS chöpft, be⸗
onders aber dadurch, daſs bS im Gegenſatz g9e en „Gebetbücher, m denen 3u
oft die Denk  5 ud Gefühlsweiſe der einzelnen? Tfaſſer ſich n En Vordergrund
ſtellt“, ſich innig NI die kirchliche Liturgie anſchließt, deren hohe Bedeutſam⸗
keit —5 Vorwort V ſchwungvollen aber durchaus wahren Worten childert Auch
die äußere Ausſtattung des Büchleins ſt recht befriedigend.

Lorch anl ein, Heſſen⸗Naſſau. Pfarrer O ch IM z 18
52) Der Trium  zug riſti. Dichtung von Ferdinand Ludwigs.

Paderborn. Schöningh. Preis 1.60 — 96
Ein dem Umfange nach beſcheidenes, dem Inhalte nach aber großartig an

gelegtes Buch, In welchem der hoöchbegabte Dichter un ſchwungvoller und Orm.
vollendeter Sprache die erhabenſte Liebesthat Gottes, die Befreiung de gefallenen
Menſchengeſchlechtes aus der Sclaverei des Teufel  S  8 beſingt. U  em tu der
Vorrede mit ergreifenden Worten den aAm 1  I  ud Sturz der hoffärtigen Eugel,
die dem Logos, deſſen Menſchwerdung In der Fülle der Zeiten ihnen geoffenbart
worden, ihre Anbetung verſagten, geſchildert, erzählt dann en traurigen Fall
des Menſchen, der uur durch en barmherzigſten Gottesſohn wieder mit
ausgeſöhnt und des Teufels G  ewalt entriſſen werden onnte Die en dieſes
verheißenen Meſſias werden EN einer gelungenen, oft überraſchenden Weiſe den
Augen des Leſers vorgeführi, die Ankunft desjenigen, auf en die Völker warteten,
mit Jubel begrüßt, der erlöſende Opfertod aber ſelbſt, der Sieg über der Hölle
und des Todes Macht wider Erwarten nur kur Einer Strophe be
ſungen. Den Vorbildern des Meſſias gegenüber der Dichter nach Schilderung
*  — Errungenen Sieges „Nachbilder“ auf,‚ Perſonen, die mit vorzüglicher
Gnade ind Heiligkeit geſchmückt, ihr Leben jenem des Urbildes der Heiligkeit
nachgebildet und gleichförmig gemacht Aben Dann ird noch gezeigt, wie auch
die wahre Kunſt und Wiſſenſchaft, om chriſtlichen Geiſte dur  rungen, in ihren
Darſtellungen des göttlichen Siegers Triumph verkünden. —2  — Büchlein ſei allen
Freunden heiliger Dichtung beſtens empfohlen

Gmunden. Silverius San Gr.

53 Der ugel In der Familie von Magdalena Albini Croſta
Aus. dem Italteniſchen überſetzt von E de 8 XII und 568
nunsbru 1890 Vereinsbuchhandlung. Preis M 3.60 fl. 2.10

Das Buch iſt durch ein Breve des heiligen Vaters Leo An die Verfaſſerin
eſtens en Und verdient reichlichſt dieſe höchſte Empfehlung Die Ver:
faſſerin wendet ſich darin An junge Mädchen, welche nach einer reli iöſen In
ſtituts⸗Erziehung Iu ihre Familien zurückkehren und Iu die Geſell chaft eln⸗
eführt werden Große Gefahren erwarten ſie da Uund der eligiöſe Sinn Und
die chriſtliche Sit  te haben oft ſchutzlos ſchwere Proben 3 beſtehen Die Verfaſſerin
Vill ihnen nun Unter dieſen Verhältniſſen als treue Freundin und erfahrene
Beratherin zur Seite ſtehen. Das Buch zerfällt .  *  1 vier Theile, von dem
Geiſtesleben, dem innerlichen, dem geſelligen eben und Ein enig aAllem
handeln. Es iſt kaum ein wichtiger Punkt, welcher unberührt leibt Nothwendige


